
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Kleingewässer 1 km NW Forsthaus Lüttenhagen

Senke / kuppige Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Feldberger Seenlandschaft

Schutzmerkmale
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Vegetationseinheiten
Teichlinsen-Wasserlinsen-Schwimmdecke; Winkelseggen-Flatterbinsen-Hochstaudenflur; Wasserlinsen-Flutschwaden-Flutrasen

SC SHabitate + Strukturen TC S BC U TC A FC Z SC Z

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10443

Das Kleingewässer befindet sich in einer Senke in einem strukturreichen Laub-/Mischwaldgebiet 1 km nordwestlich vom Forsthaus 
Lüttenhagen, unweit des Dolgener Sees in der kuppigen Grundmoränenlandschaft. Die Wasserfläche des eutrophen, permanenten 
Gewässers ist zum großen Teil von Schwimmdecken aus Kleiner Wasserlinse und Teichlinse bedeckt, kleinflächig ist die Wasserfläche 
unbesiedelt. An den Rändern finden sich Flutrasen aus Flutschwaden, Bittersüßem Nachtschatten und Wasserlinse sowie 
Hochstaudenfluren mit z.B. Großer Brennnessel, Flatterbinse oder Winkelsegge. Nach Norden verläuft ein zumeist trockener, flacher Graben 
zum Dolgener See.

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 3150 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit A (hervorragend) eingeschätzt.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Lemna minor

Carex elata Carex remota Glyceria fluitans Solanum dulcamara
Spirodela polyrhiza

Alisma plantago-aquatica Bidens tripartita Calamagrostis epigejos Carex pseudocyperus
Deschampsia cespitosa Juncus effusus Ranunculus sceleratus Urtica dioica


